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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 3 März Hofnachrichten Die Rückkehr des Kaiſers
aus Wilhelmshaven iſt verſchoben worden Das ſtürmiſcpe Wetter hat
den Kaiſer veranlaßt noch einen Tag zu warten und er wird morgen die
Fahrt nach Bremerhafen auszuführen ſuchen Am morgigen Nachmittag
wird der Monarch in Bremen erwartet Jm Laufe des heutigen Vor
mittags beſichtigte der Kaiſer die Forts und die Haubitzenbatterie und be
gab ſich Mittags an Bord des Panzerſchiffes Kurfürſt Friedrich Wil
heim zurück

Heute vor einem Jahrzehnt hat die Krankheit Kaiſer
Wilhelms I ihren Anfang genommen Am 4 März 1888 erfuhr die
Bevölkerung von Berlin zum erſten Male daß Kaiſer Wilhelm I erkrankt
ſei Die amtliche Benachrichtigung erfolgte freilich erheblich ſpäter Am
Abend des 7 März ward der erſte ärztliche Bericht veröffentlicht welcher
folgendermaßen lautete Bei Sr Majeſtät dem Kaiſer und König haben
ſich zu dem ſeit Sonnabend 3 d vorhandenen allgemeinen Er
kältungserſcheinungen welche mit einer Affektion der Halsſchleimhaut und
Reizung der Augenlid Bindehaut verbunden waren in den nächſtfolgenden
Tagen öfters eintretende Unterleibsleiden geſellt Am 4 März aber
warteten Mittags die Maſſen zum erſten Male vergebens vor dem
hiſtoriſchen Eckfenſter auf das Erſcheinen des Kaiſers der ſich wie ſtets
bei ſeinem Aufenthalte in Berlin dort während des Aufzuges der Wache
noch am 3 März gezeigt hatte Seitdem ſah man ihn nicht wieder Das
Volk aber ſagte damals ſogleich Der Kaiſer iſt krank

Staatsſekretär v Bülow und der evangeliſche Bund
iſt der Titel einer kleinen Schrift in der Graf Hoensbroech die Vor
gänge bei der Feier des Kaiſergeburtstages in Rom und die Rechtfertigung
des preußiſchen Geſandten durch den Staatsſekretär v Bülow verurtheilt
Die Bülow ſche Antwort auf die Klage des Evangeliſchen Bundes ſei das
erneute Kapituliren vor dem auf der ganzen Linie avancirenden
widerdeutſchen Ultramontanismus Graf Hoensbroech erhebt ſchließlich
er ergiſch die Forderung die diplomatiſche Vertretung beim Vatikan ab
zuſchaffen Der Vorſtand des Evangeliſchen Bundes zur Wahrung
der deutſchproteſtantiſchen Intereſſen erläßt eine Erklärung in der er
nochmals fein Verhalten rechtfertigt Am beſten wäre es wohl die Sache
welche fich genau den diplomatiſchen Traditionen gemäß zugetragen hat
nun ruhen zu laſſen eine Interpellation im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
würde gleichfalls am beſten unterbleiben da ſie doch kein anderes Reſultat
haben wird als eine amtliche Wiederholung der bereits abgegebenen recht
fertigenden Erklärung

Das Schwergewicht der Berathungen des Reichsparla
ments liegt gegenwärtig in den Kommiſſionen was das Plenum ver
andelt erregt kaum flüchtige Aufmerkſamkeit Die Theilnahme an den

Plenarſitzungen des Reichstages iſt in wahrhaft erſchreckendem Maße ver
loren gegangen Schon iſt die Rede davon daß es kaum möglich ſein
wird den Reichstag noch lange über die Oſterferien hinaus zuſammenzuhalten
da nach Erledigung der drei wichtigſten Vorlagen der Seſſion nicht nur
die Außenſtehenden ſondern die Reichsboten ſelbſt alles Intereſſe an dem
was noch weiter bevorſteht verloren haben werden Dazu geſellt ſich der
Gedanke an die bevorſtehenden Wahlen er wirkt ungünſtig auf das
ſcheidende Parlament ein Die Gründe dafür liegen auf der Hand eine
unerfreuliche Thatſache aber eine Thatſache mit der gerechnet werden muß

Die Abſchaffung der Seminarkonferenzen der Volks
ſchullehrer ſteht bevor Der preußiſche Kultusminiſter bezweifelt nämlich
in einem jüngſt ergangenen Erlaß die Nothwendigkeit dieſer Konferenzen
und ordnet an daß dieſelben ſoweit ſie ſtaatliche Mittel in Anſpruch
nehmen im nächſten Jahr nicht ſtattfinden ſollen Die Konferenzen ſind
eine Schöpfung der Aera Putkamer und ſollten den freien Lehrervereinen

Mitglieder entziehen und die Verſammlungen der Vereine entbehrlich
machen Das Mittel hat ſich wenig bewährt

Harte Schule
Roman von L Haidheim

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Trausnitz ſchritt auf dem jenſeitigen Trottoir einem in der

J Straßenbiegung liegenden etwas aus der Reihe zurücktretenden

altmodiſchen und nicht ſehr großen Hauſe zu Er freute ſich
wie es ſo vornehm und apart dalag zwiſchen all dieſen drei

Es hatte nur
ein Hochparterre und eine Beletage dieſe überragte ein drei
fenſtriger Erker Es war in den edelſten Verhältniſſen ge
halten zog ſich breit hin und ſchien zu ſagen Wir brauchen
uns nicht einzuengen Auf der Rückſeite überragte das Dach
die Wipfel zweier alten Linden

Ein ſolches Haus gab es in der ganzen Stadt nichtweiter Erzherzog Ernſt Philipp vielbeweinten Andenkens

hatte es Anfangs des 18 Jahrhunderts erbaut wie für
die Ewigkeit und es war ſeitdem an ſeinem Aeußern nichts
im Jnnern wenig verändert worden

Der Großvater von Richard Trausnitz jenes Herzogs
Enkelſohn aus einer Heirath zur linken Hand hatte dies

von ſeinem Vater ererbt und es ſeiner Tochter Richards
tter hinterlaſſen mit der teſtamentariſchen Beſtimmung

nach beider Eltern Tode dem älteſten Sohne zufallen

Das war alſo ſein zukünftiges Eigenthum das Haus
iner Väter Die Trausnitz galten viele Jahrzehnte hindurch

echt fürſtliches Blut Sie ſtanden aus dieſem Grunde
aus perſönlicher Bedeutung in hohem Anſehen in

der Kaiſerſtadt Nach und nach hatte die Welt dies vergeſſen
ſie ſelber aber nicht ſie waren ein ſtolzes Geſchlecht und
hielten ſich hoch in ihrer Selbſtachtung

Das alles zog jetzt flüchtig durch den Sinn des jungen
duſarenoffiziers vermiſcht mit der Heimathfreude Und daneben

fluthete tiefer noch und ſtiller aber doch gewaltig eine ſüße
ſorgenvolle Liebe mit aller Sehnſucht und Ungeduld des
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magißrats zu Halle a S

ä1m mm mDie Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte heute ihre
Berathungen über die Marinevorlage fort nachdem am Tage
vorher die S 1 2 7 und 8 nach verhältnißmäßig kurzen Debatten in
der Faſſung des Abg Lieber zur Annahme gelangt waren Damit waren
die weſentlichſten Punkte des Flottengeſetzes erledigt und es erübrigte nur
noch über die Deckungsfrage eine Verſtändigung zu gewinnen da auch
die Annahme der übrigen Paragraphen keine Schwierigkeiten verurſachen
konnte Dieſelbe erfolgte denn auch am Donnerstag in glatteſter Weiſe
8 3 welcher die Jndienſtſtellung der Schiffe S 4 der jährliche Feſtſetzung
durch den Etat ſür die Bereitſtellung der Mittel betr die Jndienſthaltung
vorſieht S 5 der den Perſonalbeſtand feſtſetzt S 6 welcher beſtimmt daß
die Etatsſtärken der Matroſendiviſionen der jährlichen Feſtſetzung durch
den Etat unterliegen wurden ſammt und ſonders faſt ohne jede Debatte
angenommen Dann wandte ſich die Verhandlung der Deckungsfrage
und zwar ſpeziell dem in dieſer Beziehung eingebrachten Antrage Lieber zu

Der Bundesrath überwies in ſeiner heutigen Sitzung den zu
ſtändigen Ausſchüſſen u a die Entwürfe von Muſterſtatuten für freie
Jnnungen und Zwangsinnungen ſowie die Muſter für einen Jnnungs
beſchluß über die Regelung des Lehrlingsweſens den Entwurf einer Ver
ordnung über die theilweiſe Jnkraftſetzung des Geſetzes betr Abänderungen
der Gewerbeordnung vom 29 Juli 1897 ſowie den Entwurf von Be
ymur4ſn über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen in Conſervenfabriken

Die Militärſtrafprozeßordnung iſt heute auch in zweiter
Leſung in der Kommiſſion erledigt worden Die Ergebniſſe dieſer zweiten
Leſung verbeſſern die Ausſichten der Vorlage nicht unweſentlich inſofern
als die Beſchlüſſe der erſten Leſung in zwei bedeutungsvollen Punkten
wieder aufgegeben ſind Die Ausdehnung des Militärgerichtsſtandes auf
die Offiziere zur Dispoſition iſt wiederhergeſtellt worden und ferner ſind
die bedenklichen Beſtimmungen über die Zulaſſung von Rechtsanwälten
bei Militärgerichten ſoweit gemildert worden daß wahrſcheinlich die Zu
ſtimmung der Regierung dadurch ermöglicht wird

Jn der Frage des Vereinsrechts hat ſich wie die Voſſ
Ztg meldet das Königreich Preußen jetzt auch durch das kleine Herzog
thum Anhalt überflügeln laſſen Dem am 28 Februar eröffneten an
haltiſchen Landtag iſt ein Geſetzentwurf zugegangen der den Vereinen
volle Verbindungsfreiheit mit anderen Vereinen gewährt nur die
Verbindung mit außerdeutſchen Vereinen ſoll der Genehmigung des Staats
miniſteriums unterliegen Damit ſo bemerkt dazu der Anh Cour
tritt Anhalt erfreulicherweiſe in die Reihe der Staaten die längſt veraltete
Beſtimmungen über Bord werfen und übertrifft vor allem ſeinen großen
Nachbarſtaat der immer noch mit dem entſcheidenden Schritt zögert

en zu Tage getretenen Gegenſatz zwiſchen Preußenund Bagerd bei der Ordnung des Rilttaärgerihtswefens be

ſprechen die Hamburger Nachrichten Wir erkennen unſererſeits
den Beſtand eines bayeriſchen Reſervatrechts in dieſer Frage an und
theilen den Standpunkt der bayeriſchen Regierung Das Reich iſt zu
ſtändig die Frage des Militärſtrafverfahrens zu regeln aber das Reich
iſt nicht zuſtändig die oberſte Jnſtanz für Bayern einzurichten Ob ſich
Bayern auf den vorgeſchlagenen Ausweg der Zulaſſung eines beſonderen
bayeriſchen Senats unter dem Vorſitze eines bayeriſchen Generals einlaſſen
wird bleibt abzuwarten Die Auslaſſungen des Grafen Lerchenfeld
klangen nicht ſehr optimiſtiſch Jedenfalls darf die Sache nicht per majora
entſchieden werden Erwähnt ſei im Anſchluß daran ein Urtheil des
Figaro Das Pariſer Blatt ſtellt einen fortgeſetzten Widerſtreit der

beiden größten Mitglieder des deutſchen Reichs feſt Der Figaro der
neueſtens ſtark in Chauvinismus arbeitet erklärt jedoch daß die Feſtigkeit
Deutſchlands hierdurch keinen Schaden erleide da der Franzoſenhaß
Preußen und Bayern zuſammenhält

Bei den Seebataillonen werden am 1 April vorausſichtlich
eine größere Anzahl Dreijährig Freiwilliger zur Einſtellung ge
langen Junge kräftige Leute im Alter von mindeſtens ſiebzehn Jahren
welche nicht unter 1,65 Meter groß ſind und gute Augen haben können
daher noch angenommen werden Die Meldung von Freiwilligen hat
direkt bei dem Kommando des I Seebataillons in Kiel bezw des
II Seebataillons in Wilhelmshaven unter Vorlage eines Meldeſcheins
zum freiwilligen Eintritt und etwaiger Lehr und ſonſtiger Zeugniſſe ſowie
unter Angabe der Körpergröße zu erfolgen

Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfrennd

10 Jahrgang
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Zu den Vorgängen in Oſtaſien erfährt laut Meldung aus
London der Standard England pflege Unterhandlungen mit Ruß
land und Deutſchland zur Verkörperung der von dieſen Mächten
empfangenen Verſicherungen hinſichtlich der Oeffnung der Häfen für den
Freihandel mit China in einem förmlichen diplomatiſchen Ver
trage der den Charakter einer internationalen Abmachung beſitzen werde
Ob Deutſchland und Rußland ſich derartig binden ſcheine jedoch zweifelhaft

Gotha 3 März Wie zuverläſſig verlautet wird Kaiſer
Wilhelm zur Feier der ſilbernen Hoch zeit unſeres Herzogpagares hier
eintreffen Die Zimmer der weſtlichen Seite des Schloſſes ſind bereits
reſtaurirt worden da die ganze weſtliche Hälfte des Friedenſteins zur
Wohnung für den Kaiſer beſtimmt ſein ſoll Es iſt auch nicht ganz
unwahrſcheinlich daß bei der nahen Verwandtſchaft unſerer herzoglichen
Familie mit dem ruſſiſchen Kaiſerhauſe der Zar und mehrere ruſſiſche
Großfürſten der Feier beiwohnen

Hamburg 3 März Der Modelltiſchler Streik nimmt größere
Dimenſionen an Die Sperre wurde auf ſämmtliche Werkſtätten Hamburg
Altonas mit Ausnahme von drei ausgedehnt

OeſterreichUngarn
Die Wahrheit in der Sache Dreyfus

Wien 3 März Aus Rom erhalten die Wiener Politiſchen
Nachrichten folgende Mittheilung welche von einer ſehr hochgeſtellten
Perſönlichkeit herrührend Licht in die Angelegenheit Dreyfus zu
bringen geeignet iſt Jm Jahre 1892 erlangte die franzöſiſche Regierung
die Gewißheit daß eine geſchickt eingerichtete Spionage beſtand welche auf
den franzöſiſchen Mobiliſirungs und Vertheidigungsplan gerichtet war
Man ſuchte lange vergeblich nach den Schuldigen Unter den mit der
Auskundſchaftung der Verräther betrauten franzöſiſchen Offizieren befand
ſich auch Hauptmann Eſterhazy Dieſer der ausgedehnte Beziehungen in
der Geſellſchaft unterhielt und auch mit den fremden Geſandtſchaften ver
kehrte gewann die erſten Anzeichen von Vertraulichkeiten des Dreyfus
mit der ruſſiſchen Botſchaft Er theilte ſeine Wahrnehmungen dem
Kriegsminiſter mit welcher den Mittheilungen keinen Glauben beizumeſſen
ſchien zumal damals die Verhandlungen die zur ruſſiſch franzöſiſchen Allianz
geführt haben ſchon weit vorgeſchritten waren Eſterhazy ſah ſeine Ehre auf
dem Spiele und ſuchte um jeden Preis in den Beſitz ſicherer Ueberführungsſtücke
zu gelangen Mit großer Kühnheit ſetzte er ſich in den Beſitz des viel
beſprochenen Original Bordereaus das er auf der ruſſiſchen Botſchaft
ſtehlen ließ wenn nicht ſelber ſtahl und das von der Hand des Dreyfus
herrührte Dieſe Entdeckung machte begreiflicherweiſe einen ungeheuren
Eindruck in den oberſten militäriſchen und politiſchen Kreiſen Frankreichs
Es fanden wiederholte Miniſterrathsſitzungen in der Sache ſtatt Man
hütete das Geheimniß ſehr ſtrenge brachte aber gleichzeitig verſchwommeue
jedoch hartnäckig wiederholte Mittheilungen von ſtattgehabten Spionage
verſuchen in die Oeffentlichkeit Der ruſſiſche Botſchafter wurde aufmerkſam
auf dieſe und beeilte ſich jede Spur des Verdachtes von ſich abzulenken
S entdeckte er daß ihm das Vordereau des Dreyfus entwendet war

ofort war Herrn von Mohrenheim der Zuſammenhang klar nicht
minder aber auch die Haltung die er einzunehmen habe und kurz ent
ſchloſſen einnahm Er ſtellte der franzöſiſchen Regierung die Alternative
ihm ſofort das Original Bordereaun des Dreyfus wieder zurüchkzuſtellen
oder ihn innerhalb vierundzwanzig Stunden nach dieſem überreichten Ver
langen von Paris abreiſen zu ſehen Die franzöſiſche Regierung war in
einer Zwangslage Niemand wird ihr einen Vorwurf machen daß ſie
um das ruſſiſche Bündniß nicht in letzter Stunde für immer
vereitelt zu ſehen dem ruſſiſchen Verlangen nachgab nnd das
Original des Bordereaus Herrn v Mohrenheim zurückſtellte Selbſt
verſtändlich behielt ſie eine Abſchrift zurück und ebenſo ſelbſtverſtändlich
erhob ſie zu geeigneter Zeit die Anklage gegen Dreyfus Um Letzteren
überführen zu können war das Bordereau nöthig und unerläßlich und
Eſterhazy der es am genaueſten kannte ſchrieb es in einer
der Handſchrift des Dreyfus möglichſt ähnlichen Falſchſchrift
nach Daher die Geheimhaltung des Bordereaus im Prozeß
Dreyfus daher die auch ſonſt unbegreiflche Beſchränkung der Ver
theidigung im Prozeß Zola und daher endlich die leidenſchaft

ſtürmiſch bewegten Herzens und aller ſchwermüthigen Pein
erzwungener äußerer Ruhe

Er hatte ſie in Doyä liebgewonnen ſeine Giſela in wenig
Tagen nur bald aber führte ein glücklicher Zufall ſie bei
Freunden auf eine volle Woche zuſammen und als ſie ſich
dann trennen mußten da wußten ſie aus tieſſter ſeligſter
Ueberzeugung daß nichts ſie fortan ſcheiden könne als der Tod

Und nun war er hier auf Urlaub Er ſehnte ſich nach
ihr wollte in dieſen Tagen mit dem Vater reden und dann
zu ihr und zu ihren Eltern eilen um ſeine Werbung anzubringen

Was ſo ein Menſchenherz alles zuſammenfaßt und zu
gleicher Zeit fühlt und bedenkt

9
7

Das Trottoir endete weil eine Seitenſtraße hier mündete
und jetzt erkannte Richard Trausnitz ſchon ganz deutlich das
in den großen Straßenlaternen des väterlichen Hauſes flackernde
Licht Da wäre er beinah an eine um die Ecke biegende
Dame gerannt

Er trat mit einem Pardon raſch zur Seite Sie wich
ihm ebenſo aus Ganz gedankenlos und flüchtig glitten beider
Blicke über einander hin und dann fuhr er herum Sie
ſtutzte blickte noch einmal ſcheu ſeitwärts und dann erſt er
kannten ſie ſich

Giſela Giſela Du Wie iſt das möglich
Richard Mein Gott Du Du Welches Glück
O mein Liebling Mein Engel
Aber Du Woher O mein lieber theurer Rick

Und ich dachte gerade in heißer Sehnſucht an Dich
Und ich an Dich Gerade in dieſer Minute meine

Wonne mein liebes Mädchen
Ach ich träumeAch Richard iſt es denn wahr

wohl nur
So flüſterten ſie in leidenſchaftlicher Freude mit einander

Er hatte die Geliebte ſofort in die einſame Nebenſtraße ge
zogen dort noch in den tiefen Schatten und darin gingen ſie
nun weiter ſie wußten ſelbſt nicht wohin Ganz berauſcht

von unerwarteter Freude theilten ſie einander mit fliegenden
Worten das Wiſſenswertheſte mit und vergaßen dann doch
wieder alles in dem Glück dieſer unerhofften Begegnung

Du haſt alſo Urlaub bekommen mein Rick Seit wann
biſt Du hier

Seit drei Tagen Aber wie kommſt Du hierher nach Wien
Die Großeltern ſind wohl mit Dir hergereiſt

Kein Gedanke Großpapa hatte obendrein wieder Gicht
ſchmerzen Aber denke Dir Rick mein Vater iſt nach Wien
verſetzt worden als Kaiſerlicher Rath im Miniſterium des
Aeußern Graf Kuppachs Werk vermuthlich Er thut
wenigſtens ſo Er iſt täglich bei uns und hat in aller Form
um Melanie angehalten Zu Haus ſind ſie alle wie geblendet
von der Ehre Melanie ſieht die Erde nicht mehr auf der ſie
wandelt Aber lieber lieber Herzensſchatz was rede ich da
von unſern häuslichen Angelegenheiten und bin doch ſo glück
ſelig trotz all des Unſinns

Und wann biſt Du angekommen Du ſchriebſt mir kein
Wort davon Du böſes Kind

Aber gewiß meinen Brief vom Sonntag wirſt Du doch
bekommen haben Ach Gott der iſt nun ſicher einige Stunden
zu ſpät ausgetragen worden weil es Sonntag war und in
der Nacht biſt Du abgereiſt und

Sie waren jetzt im Kloſtergang der lang und ſchmal
zwiſchen Mauern hinlief Er lachte über ihr erſchrockenes Ge
ſichtchen und zog ſie unter eine einſame Gaslaterne nahm
ihren fein geformten Kopf in beide Hände und ſchaute ſie mit
leuchtenden Blicken an

Sie war in der That ein reizendes junges Weſen ſchlank
und biegſam wie eine Weide mit nußbraunen Augen und
braunem goldſchimmerndem Haar das ſich in keine rechte
Friſur fügen wollte ſondern in krauſen Locken den Kopf
umwallte

Jhr weißer zarter Teint die rothen Lippen der Hauch
kernfeſter Geſundheit der auf ihrer ganzen Erſcheinung lag
alles entzückte ihn und hatte ſchon viele entzückt
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Seite 3 Sonnabend
Kchen Ausbrüche der unverkennbar ehrlichen Ueberzeugung
der eidlich vernommenen hohen franzöſiſchen Militärper
ſonen von der Schuld des Dreyfus ohne daß dieſe ausſagen
konnten oder wollten worauf ſich dieſe ihre Ueberzeugung gründe Der
Rücktritt Caſimir Périers von der Präſidentſchaft der franzöſiſchen
Republik hatte zur Haupturſfache nichts Anderes als die Angelegenheit
Dreyfus

Frankreich
Paris 3 März Ueber die zukünftigen Aufgaben der aus

wärtigen Politik Frankreichs hat ſich bei einem Feſtmahle des
republikaniſchen Handelsvereins der Abgeordnete Deschanel in einer
Tiſchrede folgendermaßen ausgeſprochen Die erſten Jahre des zwanzigſten
Jahrhunderts werden durch die Wirkung der im Hauſe Oeſterreich
natürlichen Schickſalsſchläge Zeugen eines Entſcheidungsdramas ſein
deſſen Vorſpiel und erſte Aufzüge wenigſtens man ſchon heute leicht vor
herſehen kann Frankreichs Rolle iſt darin im Voraus vorgezeichnet das
Schickſalsbuch liegt vor unſern e aufgeſchlagen allein Stegreif
Mittelchen genügen für eine ſolche Rolle nicht Wir müſſen uns ſchon
jetzt auf fie vorbereiten aber wie ſollen wir dies thun wenn Frankreich
in elenden Hader vertieft nicht alle ſeine politiſchen Kräfte dieſem einzigen
Ziele zuwendet

Unter dem bezeichnenden Titel Die Jeſuiten und die mili
täriſche Diktatur veröffentlicht der Pariſer Siècle der während
des ganzen Zola Prozeſſes mit rückſichtsloſer Entſchiedenheit für Recht
und Geſetzlichkeit eingetreten iſt einen bemerkenswerthen Artikel aus der
Feder A Rieffel s Der Verfaſſer der ſelbſt mehrere Jahre hindurch Zögling
der Jeſuiten war entwickelt in überzeugender Weiſe die Gründe für die
Annahme daß ſeine früheren Lehrer in der That gegenwärtig die mili
täriſche Diktatur organiſiren Er knüpft daran an daß im Collège
de Vaugirard zu Paris in den Unterrichtsſtunden zehn Minuten von
Gott die Rede geweſen ſei dann aber eine Stunde lang von der Heilig
keit des Krieges und dem Haſſe gegen Deutſchland geſprochen wurde
Auch im Uebrigen entrollt der Verfaſſer ein draſtiſches Gemälde des Er
ziehungsſyſtems der Jeſuiten die den friedlichen Geiſt des Evangeliums
in jeder Weiſe mißachten Verlaſſen die Zöglinge das Collège ſo werden
ſie dann von den Jeſuiten in der Anſtalt der Rue des Poſtes für den
Eintritt in die polytechniſche Schule oder die Kriegsſchule von Saint Cyr
vorbereitet und dieſe Poſtards erfreuen ſich ſpäter in der Armee großer
Vortheile gegenüber den in Laieninſtituten ausgebildeten Offizieren Auf
dieſe Weiſe halten die Jeſniten wie im Sieècle ausgeführt wird die
Armee und durch dieſe ganz Frankreich in den Händen So erklären ſich
viele Vorgänge die ſich unlängſt im Pariſer Schwurgerichtsſaale abſpielten
wo der Chor der Offiziere die den Zuſchauerraum füllten jede neue Un

eſetzlichkeit mit enthuſiaſtiſchem Beifall begrüßte Den Mitgliedern des
arlaments ruft der Siècle aber mit vollem Rechte zu Was die

beiden Napoleons gethan hätte Boulanger als Kriegsminiſter eben
falls thun können und er hat es einzig deshalb nicht gethan weil er zu
wenig intelligent und zu furchtſam war Die Miniſter und die Volks
vertreter müßten es aber begreifen daß für einen neuen Staatsſtreich
es genügt daß einige Offiziere ihn wollen Die Herren Parlamentarier
können ruhig ſein der Reſt der Armee wird ſich nicht von der Stelle
rühren um ſie zu befreien und das Volk ebenſowenig So werden ſie
die durch ihre Naivetät und ihre Unvorſichtigkeit verdiente Strafe erhalten
Unglücklicher Weiſe wird das geſammte franzöſiſche Volk mit ihnen zum
Opfer fallen

Aus der Amgebung
Trotha 3 März Gemeindevertreter Wahl Vokal

und Jnſtrumental Concert Bei der geſtrigen Wahl von Gemeinde
vertretern wurden gewählt in der erſten Klaſſe Architekt Kießling in
der zweiten Fabrikant Korn in der dritten Klaſſe findet Stichwahl
zwiſchen dem Kaufmann Schubert und Milchhändler Banſe Sozial
demokrat ſtatt Das 2 diesjährige Vokal und Jnſtrumental Concert
des Geſangvereins Harmonie findet am Sonnabend den 19 ds Mts
im großen Saale des Kaffeegartens ſtatt Das Programm enthält neuere
und ältere Kompoſitionen à capella und mit Begleitung Lieder am
Klavier für Tenor und Bariton Duette und Jnſtrumentalſätze Die
Leitung des Concertes liegt in den Händen des Herrn Muſiklehrers
E Rottmann Halle Eine Ballfeſtlichkeit wird ſich an das Concert
anſchließen

Merſeburg 3 März Verhaftet wurde ein Menſch welcher
in verſchiedenen Dörfern der Umgebung falſche Thaler und Fünfmarkſtücke
in Zahlung gegeben hatte Vei der nach ſeiner Feſtnahme erfolgten
Durchſuchung fand man noch eine größere Anzahl Falſchſtücke in den

Taſchen des Arreſtanten vor n
Eisleben 3 März Eiſenbahnprojekt Wie verlautet plant

der Staat den Bau einer Eiſenbahn von Güſten über Alsleben Eisleben
Querfurt nach Allſtedt

Jefznitz 3 März Selbſtverrathen Eine hieſige Frau hat
ihren Koſtgänger den Arbeiter Leopold denunzirt weil er ihr unter
dem Siegel der ſtrengſten Verſchwiegenheit mitgetheilt er habe im vorigen
Sommer die Trockenſcheune des Ziegeleibeſitzers K hier aus Rache an
gezündet R wurde verhaftet

r Zeitz 3 März Unfall Der Malergehülfe Paul Teichmann
wurde durch einen vom Gerüſt fallenden Kalkeimer derart ins Geſicht ge
troffen daß er einen Bruch des Naſenbeines ſowie Verletzungen des Ober
kiefers erlitt T begab ſich in die Klinik zu Halle

F Güntersberge 3 März Unfall Ein Unfall der leicht
rößere Folgen hätte haben können ereignete ſich in der Nähe unſererStr am Mühlenteich Ein leerer Wägen paſſirte gerade den dortigen

Bahnübergang als ein Zug herankam und den Wagen zertrümmerte
Der Führer kam mit dem bloßen Schrecken davon ebenſo blieben die
Pferde unverletzt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
F Jlberſtedt 8 März Einbruch per ſcheinen die

Diebe geweſen zu ſein die beim Arbeiter Wilhelm Sch hier einen Ein
bruch verübten Sie hießen nur Schinken und Speck in größerer Menge
mitgehen trotzdem andere Sachen noch offen dalagen

r Beyersdorf 3 März Unglückliche Fahrt Bei einer von
ſtark angeheiterten Kindtaufsgäſten unteruommenen Spritzfahrt ſprang der
Hüfnersſohn Louis Horn aus dem Preſchwagen um den Hut eines
Jnſaſſen zu holen H ſtürzte hierbei ſo ungkücklich daß er einen Splitter
bruch des linken Oberarmes erlitt und dieſerhalb kliniſche Hilfe in Halle
aufſuchen mußte

r Oſchersleben 3 März Blutvergiftung Der Schüler
Andreas Welter welcher ſich eine Stahlfeder ſehr tief in die rechte Hand
geſtoßen hatte mußte wegen Blutvergiftung behufs Operation in die
Halleſche Klinik gebracht werden

r Blaukenburg 3 März Aus Furcht vor einer Operation
brachte ſich das Dienſtmädchen Klara M zwei tiefe Meſſerſchnitte am
linken Unterarme in ſelbſtmörderiſcher Abſicht bei Die Verletzungen ver
urſachten zwar großen Blutverluſt ſie ſind aber nicht lebensgefährlich
Die M wurde in die Klinik nach Halle gebracht

F Bernburg 3 März Rekognition Jn der vorgeſtern bei
Nienburg gelandeten weiblichen Leiche iſt die 16 jährige Louiſe H von
hier die wie gemeldet den Tod bei Latdorf ſuchte erkannt worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte ik nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 7 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Herſtellung neuer Decklagen in der Thurmſtraße
2 Mittelbewilligung zur Anbringung von Alarm Apparaten
3 Mittelbewilligung zur en der Anlagen
4 Mittelbewilligung zu baulichen Einrichtungen in den Häuſern

Kloſterſtraße 6 und 7
5 Abſtandnahme von der Weiterverfolgung des Rechtsweges in der

Herold ſchen Enteignungsſache
6 Wahl einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorberathung der Ange

legenheit betr Eingemeindung von Vororten
7 Verlängerung des Miethsvertrages mit dem Reſtaurateur Schäffer
8 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes9 Entlaſtung der Rechnung der Gottesacer Kaſſe 2c für 1895/96

10 Feſtſetzung des Kämmerei Etats für 1898/99

Geſchloſſene Sitzung
11 Wahl eines ſtellvertretenden Bezirks Vorſitzenden für den 15 Bezirk
12 Definitve Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finauzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung genehmigte die
Finanzkommiſſion die Verwendung eines zur Verfügung GSeider ſtädtiſcher
Behörden in dem laufenden Haushaltsplane ſtehenden Betrages für Zwecke
der Stadtgärtnerei Herr Reſtaurateur Schäffer hat um eine Verlängerung
des Miethsverhältniſſes wegen der Gaſtwirthſchaft im ſtädtiſchen Schlacht
hofe nachgeſucht Die Kommiſſion beſchloß dem Plenum der Verſammlung
zu empfehlen dem Antrage ohne vorhergehende öffentliche Ausſchreibung
ſtattzugeben Sodann wurden verſchiedene Kapitel des neuen Etats durch
berathen und ohne weſentliche Aenderungen genehmigt Zu erwähnen iſt
daß die Finanzkommiſſion ſich für die vom Magiſtrate vorgeſchlagene Ver
ſtärkung der Feuerwehr um ſechs Mann ausſprach Jn dem Bauetat iſt
eine Summe von 3000 Mk zur Herſtellung einer neuen Decklage in der
Thurmſtraße flüſſig gemacht worden Dagegen wurden 420 Mk für
Pflaſterung eines Wegeſtreifens in der Thomaſiusſtraße geſtrichen weil
man den Eigenthümer des Streifens welcher denſelben als ſogen Chikanir
ſtreifen liegen ließ für verpflichtet hält denſelben pflaſtern zu laſſen

Zu den Handelskammerwahlen Durch Rundſchreiben hatte
der hieſige Kolonialwaarenhändler Verein auf geſtern Abend die An
gehörigen der 3 und 4 Gewerbeſteuerklaſſe zu einer Beſprechung über diebevorſtehenden Handelskammerwahlen nach dem Goldenen Schiffchen

eingeladen Außer Mitgliedern des Vereins war dieſer Einladung dies
Mal auch eine Anzahl anderen Branchen angehörender Gewerbetreibenden
gefolgt Die Verfammlung beſchloß nach längerer Berathung 3 Kandidaten
aufzuſtellen und dieſelben einer demnächſt vom Kaufmänniſchen Verein
einzuberufenden allgemeinen Wähler Verſammlung zur Wahl zu empfehlen
aus der Reihe der in Vorſchlag gebrachten Gewerbetreibenden wurden
ſchließlich die Herren Kaufmann Nauendorf Kaufmann Hollmig und
Pelzwaaren Fabrikant Paul Voigt für dieſe Kandidaturen beſtimmt

Die Moritzkirche ſoll mit Rückſicht auf die bevorſtehende Kon
firmation der Kinder von Sonntag den 20 März an wieder für alle
Gottesdienſte und gottesdienſtliche Handlungen in Gebrauch genommen
werden obwohl die Malerarbeiten an einer feuchten Stelle der nördlichen
Wand noch nicht haben in Angriff genommen werden können Zur
Fertigſtellung dieſes Reſtes wird die wärmere Jahreszeit abgewartet werden
müſſen

Jm evangeliſchen Feſtſpielverein hielt der erſte techniſche Leiter
desſelben Herr Rektor Steger einen Erläuterungsvortrag zu Heyſes

Colberg Er ging aus von dem Zuſammenbruch bei Jena und Auer
ſtädt und ſuchte die Urſachen dieſer Niederlage nicht allein in der mangel
haften Anführung und Beweglichkeit des preußiſchen Heeres ſondern auch
in der Unentſchloſſenheit der Regierung nachzuweiſen Hatte dieſe doch
den günſtigſten Zeitpunkt zum Sieg 1805 verpaßt und auf nicht ehrliche
Rathgeber gehört die vielmehr im Dienſte des 1 Napoleons als unſeres
Vaterlandes ihre Geſchäftigkeit entfalteten Dazu kamen die allgemeinen

Giſela Kandermann galt in der kleinen Grenzgarniſon
Doyä für das ſchönſte Mädchen weit und breit und ob
wohl ihr Großvater ein wunderlicher alter Herr war
und mit niemandem verkehrte ſo hatte es die Oberſt
leutnantsgattin von Wronka die vornehmſte älteſte Offiziers
dame im Regiment doch fertig gebracht daß die Großeltern
ihre Enkelin unter dem Schutze der gütigen Dame an der
Geſelligkeit des Städtchens theilnehmen ließen

Wie eine Blume flüſterte Richard der Geliebten innig
bewundernd zu und küßte ſie nach vorſichtigem raſchem Umher

ähenw San erſchraken ſie beide ſehr flüchteten zurück in den

tiefſten Schatten und athmeten erſt befreit wieder auf als ſich
wirklich in dem ſtillen Kloſtergange kein menſchliches Weſen
ſehen ließ Kein Laut war vernehmbar nur wie aus weiter
Ferne drang gedämpft das Geräuſch der Stadt herein

Unrecht und unpaſſend iſt es aber doch Komnm, lieber
ſüßer Rick laß uns nach Hauſe gehen Wie ſchrecklich wenn
uns jemand träfe

Das ſah er ein aber ſein Herz widerſtrebte
Jch begleite Dich Wo wohnen Deine Eltern Wie

kamſt Du überhaupt dazu mutterſeelenallein ganz fremd in
Wien auszugehen Liebling Das darfſt Du nie wieder thunVerſprich mir das Willſt Du

Nicht ausgehen Aber mich hat noch kein Menſch an
geredet Und das Mädchen zeigte mir den Weg hier durch
die ſtillen Straßen am Kloſter vorüber unſer Mädchen
weißt Du Ach Rick ich hielt es in der Enge der Etage
nicht mehr aus ich habe nie gewußt wie ſchrecklich das iſt
Beim Großpapa der herrliche Garten Ueberhaupt ich

e ſchon ſolches Heimweh Aber nun biſt Du da und nun
iſt alles gut alles gut

Das war auch ſeine Meinung Glückſeliger konnte man
nicht ſein als er es jetzt war mit dem holden Mädchen am
Arm Wie ertrug nur das kleine Menſchenherz ſo viel Glück
Das waren ſo ſeine Gedanken während er ſie durch dieſelben

einſamen Straßen die ſie gekommen war wieder nach ihrem
Elternhauſe oder vielmehr nach deren Wohnung zurückführte
Er ſah ſpäter mit einem gewiſſen Behagen daß ſie den zweiten
Stock eines der vornehmeren Miethspaläſte bezogen hatten
Jnzwiſchen flüſterten ſie von ihrer Liebe ihrer Sehnſucht
ihrem Glück und ihren Hoffnungen und konnten nicht
aufhören den kleinen Gott zu preiſen der ſie ſo bald
wieder zuſammengeführt hatte Richard hatte direkt nach
dem Manöver Urlaub erbeten und erhalten wie es zwi
ſchen ihnen verabredet worden war aber Giſela hatte geglaubt
daß das Manvver erſt eine Woche ſpäter zu Ende gehen
werde Und während ſie auf des Großvaters Fabrik Klein
Doyä vor dem Thore der Bezirks und Garniſonſtadt Groß
Doyä ihrem Liebestraume lebte war ein Telegramm ihres
Vaters eingetroffen mit der Beſtimmung für die ſehr erſtaunte
Tochter ſofort nach Wien Ballaria 9 zu kommen wichtiger
Dinge halber Die Worte Kaiſerlicher Rath geworden
Melanie Braut des Grafen Kuppach ſchienen den Großeltern
wie der überraſchten Giſela eine genügende Erklärung
dafür Die alten Leute gaben ihr die langjährige Vertraute
der Großmutter als Ehrendame mit Sie waren eben alt
modiſch und hielten ſehr ſtreng auf das Dekorum Bei
ihnen hatte die Enkelin eine Fülle von Liebe und Sorgfalt
genoſſen eine beglückte Kindheit und Jugend in ländlicher
Freiheit ſodaß ihr die kurzen Beſuche im Elternhauſe wo es
knapp herging und jeder nur an ſich ſelbſt an ſeine Wünſche
Bedürfniſſe und Jntereſſen dachte immer wie eine heimliche
Paſſionszeit vorgekommen waren

Wie ganz anders hatte ſich Richards Jugend geſtaltet
Auf der Ritterakademie zu X erzogen den Vater nur ſelten
ſehend deſſen elegant geführte Häuslichkeit durch das Fehlen
der früh verſtorbenen Mutter völlig verödet war konnte ſich
in dem Sohne niemals ein tieferes Verſtändniß für trautes
Familienleben ausbilden Trotzdem hatte er ſo lange er zu
denken vermochte ein heißes Sehnen darnach zuerſt unver
ſtanden ſpäter klar erkannt mit ſich herumgetragen Lange
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5 März Nr 54Schäden der Zeit Mangel an Gemeinſinn politiſche Ohnmacht und geh
riſſenheit übertriebene Betonung des Weltbürgerthums auf Koſt
Vaterlandsliebe Gegenüber der kopfloſen Uebergabe wohlbewahrter
ungen wie Magdeburg 2ec erſcheint die heldenmüthige Vertheidigunbergs als ein Glanzpunkt Der Vortrag wie auch das Vorleſen ieku

voller Partien des Stückes wurden beifällig aufgenommen Durch erfobhte
Anmeldung von neuen Mitgliedern wurde der Verein in ſeinen Beſtrebungen
ermuthigt Für Ende März d J iſt eine Geſammtdarbietung des Stückes
mit vertheilten Rollen in Ausſicht genommen

Jm Volksbildungs Verein ſpricht morgen Sonnabend Abend
im Roſenthal Herr Dr Schmid Monnard über Pockenkrank
heit und Schutzpockenimpfung Tr freien ZutrittDie Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akag
demie der Naturforſcher zählt gegenwärtig 858 Mitglieder 699 ein
eimiſche und 159 fremde Von letzteren wohnen 7 in Belgien 4 in
änemark 3 in Finland 9 in Frankreich 2 in Griechenland 13 in

Groß Britannien und Jrland 8 in Holland 22 in Jtalien 2 in Portugal
1 in Rumänien 21 in Rußland 28 in der Schweiz 8 in Schweden
3 in Norwegen 3 in Spanien 9 in Nordamerika 2 in Canada 1 in
Chile 1 in Argentinien 1 Uruguay 3 in Niederländiſch Jndien 1 in

n 3 in Neu Süd Wales 2 in Victoria 1 in NeuSeeland 1 in
egypten

Wohnungs Miether Verein Die geſtern im Weißen Roß
abgehaltene 4 Haupt Verſammlung war recht zahlreich beſucht Zuerſt
wurden verſchiedene Fälle von Unzuträglichkeiten zwiſchen Miethern und
Vermiethern zur Sprache gebracht welche lehren daß bei dem Abſchluß
von Miethsverträgen nicht vorſichtig genug zu Werke gegangen werden
kann Aus dem vorliegenden Materiale ſei nur folgendes Vorkommniß
angeführt Ein Vermiether verweigerte einem neueingezogenen Miether
die Mitbenutzung des Waſchhauſes weil dieſe Mitbenutzung im Vertrage
nicht ausdrücklich bebdungen war Jn der Folge machte der Wirth aber
die Wahrnehmung daß die gänzliche Verſagung der Benutzung des Waſch
hauſes doch andere Unzuträglichkeiten zur Folge haben muß Es wurde
deshalb ein Nachtrag deswegen vereinbart deren Abmachungen die Wirthin
aber recht fragwürdig zu machen wußte indem ſie deggmsig wenn die
Frau des Miethers waſchen wollte das Waſchhaus 6 bis 7 Tage lang
bereits mit Beſchlag belegt hatte Es wurde beſchloſſen das vorgetragene
Material zu den Akten zu nehmen deren Einſichtnahme jedem Vereins
mitgliede geſtattet wird Weiter wurde der von einem Mitgliede aus
earbeitete Entwurf eines Formulars für den Miethsvertrag des

ohnungsMiether Vereins beſprochen Der Vorſtand erhielt Auftrag
den vorliegenden Entwurf noch einmal durchzuberathen und dem
Dur on e zur Begutachtung vorzulegen Jn den Erörterungen
wurde betont daß es nothwendig ſei in eine Agitation dafür einzutreten
daß in Halle wie es in anderen Großſtädten bereits ſeit langer Zeit der
Fall ſei der Vermiether die Beleuchtung und Reinigung der Treppen über
nimmt Weiter war man der Anſicht daß die Miether ganz entſchieden
Front gegen die Zumuthung einer Vorherzahlung der Miethe machen müſſen
weil es abgeſehen von anderen wichtigen Gründen eine ganz ungehörige Forderung ſei eine Sache vor erfolgter Benutzung zu bezahlen Endlich beſchloß

die Verſammlung um Annahme des Antrages Fuchs betr Aenderung des
Kommunalwahlgeſetzes dagegen um Verwerfung des Antrages Weyer
buſch auf Aenderung des Kommunalabgabengeſetzes zu petitioniren

Gehörempfindungen der Tanbſtummen Jm Februar 1897
wurde in Erfurt unter Theilnahme von Vertretern des Kultusminiſters
und des Provinzial Schulkollegiums ſowie des dortigen Regierungs Prä
ſidenten und Mitgliedern der Regierung eine Konferenz der Direktoren
und Lehrer der Taubſtummen Anſtalten der ſächſiſchen Provinzial Verwal
tung gehalten Auf der reichhaltigen Tagesordnung ſtand auch die hochſureeſſante Frage der Einführung ſyſtematiſcher Hörübungen in den Taub

ſtummen Anſtalten nach der Methode des Profeſſore Dr Urbantſchitſch
zu Wien Die zunächſt in der Anſtalt zu Döbling bei Wien betriebenen
ſeit Mai 1895 auf Anregung des Herrn Landeshauptmanns Grafen von

Wintzingerode Merſeburg von der Anſtalt in Weißenfels und ſpäter
auch von anderen Anſtalten verſuchsweiſe aufgenommenen Hörübungen
gründen ſich auf die Annahme daß die meiſten Taubſtummen auch die
anſcheinend völlig Tauben einige Gehörempfindungen beſitzen welche
durch ſyſtematiſche Uebungen bis zu ganz erheblichen WahrnehmungenVokal Wort und Satzgehör erweckt und geſtärkt werden können V

isherigen Verſuche weiſen ſehr verſchiedene Erfolge auf und geſtatten nochkein ab ſchüeßendes Urtheil Die Konfeyvenz erkannte aber ihre Bedeutung

durchaus an und ſprach ſich für die Weiterführung der Verſuche aus
Zur Zeit werden dieſe Verſuche beſonders in den Anſtalten zu Weißen
fels und Oſterburg und zwar in ſämmtlichen Klaſſen dieſer Anſtalten
betrieben Man erhofft von dieſen Hörübungen auch eine Beſſerung der
Ausſprache der Zöglinge

Provinzial JrrenAnſtalten Am Schluſſe des Jahres 1896/97
befanden ſich in der Jrrenanſtalt zu Nietleben 883 Geiſteskranke 516
Männer und 367 Frauen Jnsgeſammt waren Ende März 1897 1951
Jrre ſeitens der Provinz in Anſtalten untergebracht Von den in Nier
leben untergebrachten Jrrſinnigen verſtarben in 1897 55 als Klug
wurden 17 als gebeſſert 78 als unheilbar 28 entlaſſen bezw verſetzt
Auf je 100 in den Anſtalten zu Nietleben und Altſcherbitz 1895,97 als
muthmaßlich heilbar aufgenommenen Perſonen ſind in Nietleben 19,82
in Altſcherbitz 61,33 als geheilt und 26,14 bezw 3,33 als gebeſſert entlaſſen Die Heilerfolge in beiden Anſtalten würden vorausſichtlich noch

weit günſtiger geweſen ſein wenn nicht die Einlieferung der Kranken in
die Anſtalten vielfach viel zu ſpät erfolgt wäre So ſind in den beiden
letzten Jahren allein in Nietleben über 150 Kranke aufgenommen worden
die bereits mehr als ein Jahr zum Theil ſogar mehr als zwei Jahre
geiſtig erkrankt waren Mancher von ihnen bei dem die irrenärztliche
Kunſt nunmehr verſagen mußte hätte bei rechtzeitiger ſachgemäßer An
ſtaltspflege und Behandlung wieder geneſen können Der Unterſchied hin
ſichtlich der Zahl der als muthmaßlich heilbar Aufgenommenen als auch
des Prozentſatzes der davon als geheilt oder gebeſſert Entlaſſenen in den

n

ſchon ſo bekannte er jetzt lächelnd der Geliebten ſchon ſeit ſeiner
Kadettenzeit träumte er ſich nichts Süßeres und Schöneres als
ſo ein eigenes Heim in welchem die geliebte Gattin ſeiner
wartete und ſeinem Leben Wärme und Jnhalt gab

Nun ſtanden ſie vor dem mit vielen Balkons geſchmückten
ſtattlichen Hauſe in deſſen erſtem Stock wie es ſchien eben
eine Tanzgeſellſchaft gegeben wurde während auch im zweiten
den die Kandermanns bewohnten die ganze Reihe der Zimmer
hell erleuchtet war

Graf Kuppachs Mutter und Schweſter kommen heute za
den Eltern Stell Dir vor welche Umſtände das macht ſo
kurz nach einem Umzuge Und wie werde ich mich langweilen
Aber nein ich denke an Dich mein Richard und mit ſoviel
Glück im Herzen langweilt man ſich nicht

Jetzt erſt beim allerletzten Abſchied fiel den beiden das
Wichtigſte ein Richard ſollte heute noch oder morgen mit
ſeinem Vater ſprechen und dann zu Giſelas Eltern kommen
Es war ja alles in beſter Ordnung Sein Vater meinte
Richard würde froh ſein eine ſo reizende Tochter willkommen
heißen zu können

Und endlich ſchieden ſie hier ohne Kuß Es war recht
ſchwer ſo von einander gehen zu müſſen

e

Als Richard von Trausnitz in ſchnellſter Fahrt bei ſeines
Vaters Haus anlangte ſagte er ſich mit einer gewiſſen Unruhe
daß die gute Laune deſſelben durch ſeine Unpünktlichkeit nun
doch ſehr geſtört ſein werde

Schon im Fahren hatte er dem Kutſcher das Fahrgeld ge
reicht Jn fliegender Eile ſprang er aus dem Wagen und
ſtürmte durch das Vorgärtchen in s Haus deſſen Thür der
aufmerkſame Diener ſchon aufgeriſſen hatte

Der gnädige Herr haben lange gewartet flüſterte So
mit beſcheidenem Vorwurf
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Nr 54 Sonnabend
beiden Anſtalten wird zum Theil auf das Schaekene rigeheilt und gebeſſert r e

ausgedehnten Landwirthſchaft und der daher e i
Maße gebotenen Möglichkeit heilſamer Beſchäſtigung de

nach dem Grundſatze denkbar größter Benege
angelegten Villen und Gärten iſt in einer weſen
das vor mehr als 50 Jahren erbaute Nietleben h e
maligen Anſchauungen entſprechenden dern h arten

akter wenigſtens bezüglich der alten Central
noch nicht ganz abgeſtreift hat und auch micht wird hre a /z
nicht die zahlreichen hier untergebrachten zum Theil ger ehrlichen
irren Verbrecher aus der Anſialt entfernt ſein werden Skeiten die irren Verbrecher der Anſtalt bereiten ergicht u m

folgenden Thatſachen Drei gemein gefährliche Krank u gemeinſa 2
Gelegenheit Abends aus ihre von hohen Mauerg umgehen Miehernngen

auszubrechen nachdem ſie die ſchweren Eiſengitter an ren Feuer rch
ſägt hatten Die Säge hatten ſie wahrſcheinlich von einem anderen geiſtes
kranken Verbrecher erhalten der eine geradezu erſtaunlich Sei chkeit
beſitzt aus den unſcheinbarſten Gegenſtänden Nägeln zerbrochenen Affen
Blechſtücken Werkzeuge wie Feilen Dolche Sagen c herzuſtellen In

verſchmitzter Weiſe bewerkſtelligte ſeinen Ausbruch ein be
gewaltthätiger ſchwerer Verbrecher Es gelang ihm in ſeinem

Strohſacke einige auf nicht aufgeklärte Weiſe in ſeinen Beſitz gelangte
Streichhölzer zu verbergen und eines Nachts einen Theil ſeiner Kleidung
in ſeiner Einzelzelle zurückzubehalten Mit dem in Brand geſetzten Jn

des Strohſackes verkohlte er dann zunächſt den Fenſterrahmen ſo
weit daß er ihn herausbrechen konnte dann bog er den dahinter befind
lichen durch Abbröckeln des Mauerwerks gelockerten dicken Eiſenſtab nach
innen kroch durch die dadurch entſtandene Oeffnung ließ ſich an dem
etwa einen Meter ſeitwärts vom Fenſter herabführenden Blitzableiter hin
unter und verſchwand In den letzten zwei Jahren ſind 5 Verbrecher aus
Nietleben entwichen von denen einer während der Zeit der Entweichung
eine ſchwere Körperverletzung und ein anderer ein Sittlichkeitsverbrechen

g Glücklicherweiſe ſind alle 5 wieder in die Anſtalt zurückgeführt
neue Waſſerverſorgungsanlage der Anſtalt Nietleben wird demnächſt

in Betrieb genommen ſie würde bereits im Betriebe ſein wenn nicht eine
monatelange Verzögerung aller Arbeiten dadurch eingetreten wäre daß die
Gemeinden Zſcherben und Nietleben und der Gutsbezirk Granau Anfangs
1897 ihren Anſchluß beantragt hätten Jn der Hoffnung eines baldigen
Abſchluſſes der deshalb eingeleiteten Verhandlungen ließ man die be
gonnenen Arbeiten einſtweilen ruhen da im Falle des Zutritts der ge

nannten Gemeinden die geſammten Einrichtungen im vergrößerten Maß
ßabe hätten getroffen werden müſſen Schließlich lehnte die Gemeinde
Nietleben eine angemeſſene antheilige Koſtentragung ab worauf Zſcherben
und Granau den Anſchlußplan gleichfalls fallen ließen

Familien Abend des Domjugendvereins Am Sonntag den
6 d Abends 8 Uhr hält der Jugendverein der Domgemeinde wieder
einen Familien Abend im Saale des Pfälzer Schießgrabens Das
Programm iſt recht reichhaltig Mitglieder des Vereins werden außer
einigen Deklamationen zwei Akte aus Herzog Ernſt von Schwaben von
Uhland vortragen ferner ein Studenten Quartett heitere und ernſte Geſänge
und SoloVorträge zu Gehör bringen und endlich hat neben einer An
ſprache des Vorſitzenden Domprediger Lic Lang Herr Landgerichts
direktor Crönert Aelteſter der Domgemeinde einen Vortrag zugeſagt
über das Thema Aus dem Leben Kaiſer Friedrichs III Der
Eintritt iſt frei Jedermann iſt herzlich willkommen

Zwangsverſteigerung Vor dem Königlichen Amtsgericht ſtand
B Termin zur Zwangsverſteigerung der bisher dem Halleſchen Verein
Kohlenbergbau und Briquettesfabrikation Aktiengeſellſchaft gehörigen

Gruben und ſonſtigen Anlagen an Das Mindeſtgebot war auf
75 475 Mk feſtgeſetzt Da kein Gebot abgegeben wurde mußte der Termin
auf den 3 April vertagt werden

Der Fechtverband Helbig feiert am nächſten Montage im
Wintergarten ſein erſtes Verbandsfeſt Der Verband zählt 22 Unter

ſchulen welche ſich vorausſichtlich ohne Ausnähme an dem Feſte be
gen

Stadttheater Am Sonnabend gelangt neu einſtudirt Schillers
dramatiſches Gedicht Don Carlos zur Aufführung Die Vorſtellung
findet im Farben Abonnement ſtatt und werden Schülerbillets zu ermäßigten
Preiſen Parquet 1 Mk Parterre 75 Pfg an der Abendkaſſe ausgegeben

Sonntag Abend wird Lortzings komiſche Oper Der Wildſchütz vor
itet

Warnung Zwei Schwindlerinnen Frauen von großer ſtattlicher
Figur mit grauen Wintermänteln bekleidet ſchädigen hieſige Geſchäftsleute
indem ſie auf den Namen Emil Bald Waaren ohne Bezahlung ent
nehmen Jn einem Geſchäfte in der Leipzigerſtraße wurden ſie ertappt
als ſie für ca 200 Mk Kleiderſtoffe ohne Bezahlung zu erlangen ſuchten
Vielleicht werden die unredlichen Manipulationen nun auch auf andere
Weiſe verſucht weshalb unſerer Geſchäftswelt Vorſicht dringend anzu

n witJe rren
rer Lage a

rathen iſt
Ueberfall Jn Nummer 50 berichteten wir daß in einer Gaſt

wirthſchaft an der Mittelwache eine Schlägerei ſtattgefunden habe
bei welcher ein Müller und ein Strumpfwirker derartig verletzt wurden
daß ſie in der Klinik verbunden werden mußten Herr Gaſtwirth Schultz
erſucht uns mitzutheilen daß in ſeinem Lokale keine Schlägerei ſtatt
gefunden habe Dagegen ſei er mit ſeinen Gäſten die ſich friedtich unter
hielten von einer Rotte Menſchen überfallen worden die unter Führung
des Schloſſers G in das Lokal eingedrungen ſofort losgeſchlagen hätten
G habe ſich rächen wollen weil er wegen Beleidigung des Herrn Sch

83 Wochen Gefängniß beſtraft worden ſei
Unfall Der Kaufmannslehrling Otto Reif von hier gerieth

zwiſchen zwei gegen einander rollende ſchwere Fäſſer und erlitt hierbei ſo
erhebliche Queiſchungen am linken Beine daß ſeine Aufnahme in die Klinik
ſtattfinden mußte

Verſuchter Gattenmord Geſtern Abend um 6 Uhr ſpielte
ſich in der gr Steinſtraße eine aufregende Scene ab Der invalide
Keſſelſchmied Joſef Förſter verſuchte auf offener Straße ſeine Ehefrau
zu erſchießen und richtete dann die Waffe auf ſich ſelbſt Obwohl der
Mann in der außerordentlich belebten Straße 6 Revolverſchüſſe abfeuerte
ſo iſt doch glücklicherweiſe Niemand ernſtlich verletzt worden Der Vor
gang ſpielte ſich ziemlich ſchnell ab und verurſachte natürlich einen un
geheuren Menſchenauflauf Förſter ſchoß zweimal auf ſeine Frau Eine
Kugel ging fehl und durſchlug die Ladenſcheibe der Niemeyer ſchen Buch
handlung wo ſie ohne weiteren Schaden anzurichten in der Fenſter
auslage zwiſchen den Büchern liegen blieb Durch den zweiten Schuß
verletzte er die Frau leicht am Kopfe in der Gegend des rechten Ohres
Die Kugel drang durch den Hut verſenkte das Haar ſchlug aber
glücklicherweiſe am Kopfe nicht in gerader ſondern etwas ſchräger

auf ſo daß ſie am Schädelknochen abprallte und die Frau nur
eine leichte Streifwunde erlitt Die Verletzte flüchtete laut um Hilfe
ſchreiend in der Richtung nach dem Markte zu Unmittelbar nachdem er
auf die Frau geſchoſſen feuerte Förſter auf ſich ſelbſt vier Schüſſe ab von
denen zwei fehlgingen die anderen aber den Mann allerdings auch nur
leicht am Kopfe und Halſe verletzten Förſter wurde blutüberſtrömt in
das Niemeyer ſche Haus gebracht und dann von der Polizei feſtgenommen

en Ueberführung in die Klinik veranlaßte wo er auch auf ſeinen
zuſtand unterſucht wird da er den wilden Mann ſpielt Der

Attentäter hat an das ſozialdemokratiſche Volksblatt einen Brief ge
ſchrieben in dem er ſagt er werde zu der Blutthat hauptſächlich durch die
ſchlechte Behandlung gezwungen die er ſeitens ſeiner Frau zu erdulden

ſeitdem er in einer Maſchinenfabrik verunglückt und dadurch arbeits
unfähig geworden lediglich auf ſeine Jnvalidenrente angewieſen ſei Er

könne deshalb nicht weiter leben wolle aber zuvor ſeine Frau tödten
damit dieſe deren erſter Mann bereits Selbſtmord durch Erhängen be
angen habe nicht noch einen dritten Mann unter die Erde bringen

bat b die thatſächlichen Angaben des F über das angebliche Ver
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Confirmation

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 März Seiteu Ehefrau auf Wahrheit beruhen oder nur wirklich krankhaften
e r entſprungen ſind ſteht noch dahin Es wird aber wie be

i l genommwen daß er Geiſteskrankheit ſimulirt
u Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag vone r nach drei verſchiedenen Orten behufs Beſeitigung vonfand gerufen und zwar nach Wörmlitzerſtraße 94 König

fraße 53 Um 12 Uhr war die Wache wieder
n Marmbereitſchaft
u rer e Louiſe H wurde von dem Hunde

swirths derart en daf iniſ Hilfe ih gebin ß ſie kliniſche Hikfe in Anſpruch
x Zqhueler Tod Der Schloſſer Arthur Schagf wurde geſtern
Hens gegen Uhr in einer Gaſtwirthſchaft in der Merſeburgerſtraße
9 ar Herzſchlage getroffen an deſſen Folgen er alsbald darauf
Der r

Das GebrauchsmuſterſchutzGefetz kann mit vollem Recht als
eine für das Geſammtgewerbe ſehr ſegensreiche und nutzbringende Ein
richtung bezeichnet werden weil es eine Möglichkeit bietet zahlreiche
Fraktifche Keine Erfindungen vor Nachahmungen ſicher zu ſtellen Obwohl
das Geſetz gut iſt wird doch von Seiten Derer die den Nutzen deſſelben
genießen wollen ſehr häufig zum eigenen Schaden bei Nachſuchung des
Schutzes gefehlt indem die Eingabe in einer Faſſung bewerkſtelligt wird
aus der nicht zu erkennen iſt was eigentlich den Gegenſtand des Schutzes
bilden ſoll Solche mangelhafte Eingaben welche vom Patentamt auf
ihren Jnhalt gar nicht geprüft werden bringen dem Schutzinhaber nicht
allein den Na htheil daß der Schutz ſich als faſt werthlos herausſtellt
ſondern bei erfolgloſen Prozeſſen kommt noch ein pekuniärer Schaden hinzu
indem der Schutzinhaber obendrein noch manchmal in die Koſten der
Klage verurtheilt wird Gebrauchsmuſter Anmeldungen deren Beſchreibung
mit Sorgfalt und Umſicht feſtgeſtellt und mit klarem möglichſt weit
faſſendem Schutzanſpruch verſehen ſind geſtatten nicht allein eine erfolg
reiche Belangung von Schutzverletzungen ſondern ſie ermöglichen auch
eine Verhinderung der Wirkung anderer ſpäter gemachter Anmeldungen
ſo daß letztere leicht zur Löſchung oder zur Anhängigkeit gebracht werden
können Allerdings fordert die ſachgemäß richtige Bearbeitung von Ge
brauchsmuſterſchutz Eingaben beſondere Erfahrung die nur durch lang
jährige Thätigkeit auf dieſem Gebiete erlangt werden kann Der Verfaſſer
dieſer Mittheilung Patentanwalt Sack Leipzig iſt gern bereit den
Abonnenten des General Anzeigers koſtenlos Auskünfte auf dem Gebiete

des gewerblichen Schutzweſens zu ertheilen

Vereins Kalender
Sonunabend 5 März

Preuß Garde 8 Uhr Wintervergnügen Neues Theater
Verein ehem 36er 81 Uhr Monats Verſammlung Bauer s Brauerei
Küraſſire S Uhr Verſammlung Stadt Magdeburg
Gartenlaube 8 Uhr Stiftungsfeſt Reichsadler
Verein Albinus 8 Uhr Stiftungsfeſt Glauchaer Schützenhaus
Germania Monats Verſammlung Vereinslokal
1870 er Bahnhofs Baracken Verein

NeumarktSchießgraben
Diemitz /29 Uhr Wähler Verſammlung Diemitzer Schlößchen

Standesamt Halle
Aufgeboten

4 Rang Der Bureaugehilfe Oskar von Haußen und Hedwig Bilkenroth
Leſſingſtraße 14 und Schwetſchkeſtraße 10 Der Kaufmann Richard Jugler
und Martha Schulze Leipzig und Raffinerieſtraße 28 Der Bahnarbeiter
Wilhelm Höpfner und Barbara Barthelmeß Lindenſtraße 71 Der Schuh
macher Karl Franke und Hermine Rau Gr Steinſtraße 21 und Magde
burgerſtraße 36 Der Rangirer Hermann Franke und Minna Bieler Am
Güterbahnhof 2 und Markt 20 Der Schriftſetzer Emil Lenke und Pauline
Hoffmann Halle a/S und Mückenhain Der Eiſendreher Max Schleußner
und Anna Süße Wettinerplatz 2 und Giebichenſtein Der Zimmermann
Ernſt Meltzer und Pauline Baum Deſſauerſtraße 3 und Giebichenſtein

Geboren
4 März Dem Schloſſer Wilhelm Müller eine T Henriette Emma

Elsbeth Jacobſtraße 41 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Schulze eine T
Eliſabeth Marie Thorſtraße 31 Dem Maſchinen Hilfswärter Karl Bölke
eine T Auguſte Helene Hardenbergſtraße 40 Dem Former Otto Zöllner
eine T Marie Erna Schwetſchkeſtraße 26 Dem Eiſendreher Franz Herr
mann eine T Emilie Bertha Charlotte Zwingerſtraße 21/22 Dem
Mechaniker Hermann Kamprath ein S Willy Hermann Hans Kl Ulrich
ſtraße 5 Dem Tapezierer Franz Hübler ein S Bruno Erich Breite
ſtraße 30 Dem Expedienten Hermann Döring eine T Helene Gertrud
Wörmlitzerſtraße 6

7/2 Uhr General Verſammlung

Geſtorben
4 März Wittwe Philippine Kißling geb Hauſchild 59 Alter Markt 2
Der Bürgermeiſter Karl Weinrich 59 Eliſabeth Krankenhaus Des

Poſtſchaffner Ernſt Naumann T Olga Wolfſtraße 3 Der Steiger
Karl Witte 36 Bergmannstroſt Des Gensdarmen Heinrich Fick Ehe
frau S irgarethe geb Michel 28 Klinik Der Kernmacher Wilhelm
Hennig 50 Klinik Des Handelsmann Auguſt Bieler Ehefrau Luiſe
geb Helfer 38 Klinik Des Arbeiter Auguſt Schmidt Ehefrau Dorothee
geb Meyer 45 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Sonnabend den 5 März Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr

Domprediger Lang

Aus dem Feſerkreiſe
Gür die unterdieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Wir erhalten aus Bethlehem folgenden Brief mit der Bitte um Ver

öffentlichung
Bahlehem 12 Februar 1898

Sehr geehrte Redaktion
Auf meiner neuen Studienfahrt durch Paläſtina Syrien und die

Sinai Halbinſel bin ich mit meinem Tintenfaß in Bethlehem ge
landet Sonne und Fröhlichkeit allüberall auch das Gezweig der
düſterſten Olivenbäume wiegt ſich im Lenzwind über verfallene Wein
bergsmauern klingen die weichen Molltöne arabiſcher Geſänge und
ſchlanke Bethlehemitiſche Mädchen in maleriſchen Gewändern lachen
drüben am Ziehbrunnen

Hoch oben aber auf ſteiler Höh ragt der weiße Thurm der noch
nagelneuen deutſchen evangeliſchen Kirche in die blaue Luft tiefblau
wie ein ſchönes Frauenauge und auf der Thurmſpitze flimmert im
grellſten Sonnenſchein ein vergoldeter Stern der Stern von Beth
lehem

Doch ach dieſer wunderſame Thurm ſchaut hohläugig herab ins
Thal es fehlt ihm noch das Zifferblatt fehlt die Thurmuhr Bei all
den goldenen über Bethlehem herziehenden Stunden kann er ſonach mit
ſeiner Glockenſtimme nicht mitſprechen kann keine Morgenſtunde ſchlagen
keine Mitternachtsſtunde ſummen weil der Kirchenbaufond zur Neige ging

Da rauſcht mir ein brauchbarer Gedanke durch die Seele Wie
wärs wenn warme Herzen und gebefreudige Hände den Betrag für
die Thurmuhr zuſammenſteuerten Kühn und dreiſt werfe ich dieſe
Bitte von Bethlehem aus hinaus in die Winde zuverſichtlich hoffend
S ſie manch hilfbereiten Säckel findet O das wäre eine herrliche

ache

Beiträge nimmt mein Namensvetter Herr Paſtor Jmmanuel Boettcher
in Bethlehem entgegen Seine Adreſſe für Werthſendungen Paſtor
Jmmanuel Boettcher Deutſche Paläſtina Bank Jeruſalem Auch
die kleinſte Gabe wird er alsbald auf einer mit Bethlehemer Bildern

sSChWALTA G U X
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Kleiderstoffe
Fertigo Wäsche Leinenwaaren

Handschuhe Strümpfe Gorsets Schirme
Hüte Gravatten Taschentücher

ausgeſtatteten Poſtkarte quittiren ein Dankesgruß aus geweihten
Landen der jetzt im Zeitalter der illuſtrirten Poſtkarten auch nicht
zu verachten iſt Die Uhr koſtet nach Urtheil der Fachgelehrten
gegen zweitauſend Mark Etwaige Ueberſchüſſe o ſchwellender Traum

kommen dem gegenwärtig im Bau begriffenen Bethlehemer Waiſen
haus zugute

Ich hoffe zu Apollo daß mein Aufruf nicht ungehört verweht damit
die hohlen Zifferblattlöcher aus dem weißleuchtenden Mauerwerk des
ſchönen Thurmes verſchwinden und man auch in Vethlehem weiß wie
viel die Glocke geſchlagen hat

Hochachtungsvoll ergebenſt
Karl Böttcher

Telegramme nnd letzte Hachrichten
Verlin 4 März Wolff s Bur Die Deutſche Tageszeitung

erfährt daß Fürſt Bismarck ſich bereit erklärt hat den von den Abg
Graf SchwerinLöwitz und Vopelius angeregten im Schoße des wirth
ſchaftlichen Ausſchuſſes zur Verbereitung der Handelsverträge berathenen

Wahlaufruf mit zu unterzeichnen
BVerlin 4 März Hirſch s Bur Auf Erſuchen des Kaiſers

wird der zweite Bürgermeiſter von Hamburg Dr Mönkeberg die
Taufe des am 12 März in Stettin vom Stapel laufenden Kreuzers
vollziehen

Verlin 4 März Hirſch s Bur Kaiſer Wilhelm nahm
geſtern im Marinekaſino an dem Diner der Stabsoffiziere Theil zu welchem
auch der Erbgroßherzog von Oldenburg in Wilhelmshaven erſchienen war

Abends lief der Panzer Kurfürſt Friedrich Wilhelm mit dem Kaiſer an
Bord aus und warf auf der Rhede Anker

Vrauuſchweig 4 März Wolff s Bur Jm Oberharz herrſcht
ſeit mehreren Tagen ſtarker Schneeſturm der zahlreiche Verwehungen
herbeigeführt hat Der Schnee liegt meterhoch die Bahn Gernrode
Haſſelfelde hat ſtellenweiſe den Betrieb einſtellen müſſen der Verkehr wird

thunlichſt mit Schlitten aufrecht erhalten

Paris 4 März Wolff s Bur Oberſt Henry beſtimmte nun
mehr doch ſeine Zeugen welche heute mit denjenigen Picquarts die Be
dingungen des Duells feſtſetzen werden das wahrſcheinlich am Sonn
abend ſtattfinden wird

Paris 4 März Hirſch s Bur Die Bureaus aller Parteien
im Senat hielten eine gemeinſame Sitzung ab um zu berathen was in
der Angelegenheit des Generalſtabshauptmanns Begouen zu geſchehen
habe Bekanntlich hatte dieſer einen ſehr beleidigenden Brief an den
Senator Trarieux geſandt Der Kriegsminiſter ſoll um eine ausgiebige
Genugthuung erſucht werden

Konſtantinopel 4 März Wolff s Bur Wie hier verlautet
haben die Regierungen ſämmtlicher Mächte in Beantwortung des jüngſten
Circulars der Pforte erklärt daß ſie einen Zuſammenhang zwiſchen der
Löſung der kretenſiſchen Frage und der Räumung Theſſaliens nicht au

zu erkennen vermögen
Athen 4 März Hirſch s Bur Der König berief die Kammer

ein zur Berathung des Anleihegeſetzes Sollte die delyanniſtiſche
Mehrheit Schwierigkeiten bereiten ſo erfolgt ſofort die Kammerauflöſung

Hofkreiſe bezeichnen die Ernennung des Prinzen Georg zum Gouverneur

auf Kreta als geſichert

Atheu 4 März Meldung des B Die Polizei nahm
weitere Verhaftungen von Anarchiſten vor Karditzki iſt unverändert
trotzig und bedauert noch immer das Fehlſchlagen ſeines Attentates Jm
Gegenſatz zu ihm iſt der zweite Verbrecher Georgi völlig zerknirſcht

Madrid 4 März Hirſch s Bur Ein Mitglied der liberalen
Partei erklärte betreffs der Concentration des amerikaniſchen Ge
ſchwaders in Hongkong Die Vereinigten Staaten haben nicht genug
Schiffe um eine Operation im Stillen Ozean zu unternehmen Wenn
die Vereinigten Staaten Schiffe nach Manila ſenden wird Spanien ſeine
Schiffe nach Newyork ſchicken

London 4 März Hirſch s Bur
nachdem die ſpaniſchen Taucher den Maine

Daily Graphie ſagt daß
unterſucht hätten kon

ſtatirt ſei daß das Unglück auf eine Wirkung von innen heraus zurück
zuführen iſt

Schönster
Zimmer Schmuck

W Naturholz Blumeuſtäuder W
für 6 reſp 8 reſp 10 Töpfe

Stck 10 12 13 15 50 bis 20 Mk
Sehr zu empfehlen als

Hochzeitsgeſchenk

G F Ritter
Halle a Leipzigerſtr 90

GurrmatiomnHRERD EERSREBGER 2 22
empfehle ich mein reichhaltiges Lager von Damen und Herren
Uhren in Silber Gold Tula Stahl Perlemutter und Emaille zu
den billigſten Preiſen unter 2 jähriger reeller Garantie Vhrketten
in echt Gold Doublé Silber c Goldbijonterte wie z B Ringe
Broſchen Armbänder Kreuzchen Ohrringe Colliers Medaillons Man
ſchetten und Chemiſettenknöpfe Shlipsnadeln c ſtets Neuheiten in reichſter
Auswahl bei

Gustav Uhlig Uhrmacher
Halle a untere Leipziger Straſze Fernſpr 389

S 4 r r h 5

Waſſerſtände Am 3 März Weißenfels Oberp 2,68
4 März Halle unterhalb 2,20 Trotha 2,96 3 März
Bernburg 2,23 Calbe Unterpegel 1,92 Oberpegel 186
Dresden 0,30 Magdeburg 2,60

Druckfehler Berichtigung Die in der geſtrigen Nummer ver
öffentlichte Annonce der Königl Strafanſtalt betr Verſteigerung von
Gegenſtänden iſt dahin zu berichtigen daß die Verſteigerung nicht am
5 März ſondern erſt am 15 März ſtattfindet
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Zanr Auufſclst rung

Dielfache an uns gerichtete Fragen

Was iſt Goodyear Welt Schuhwaare
veranlaſſen uns nachſtehende Erklärung abzugeben

Die F bezeichneten Schuherzeugniſſe werden mittelſt Maſchinen hergeſtellt die nach dem Erfinder benannt ſind Die Leiſtung e e iſt
befriedigend Dieſe Maſchinen ſtehen ſeit Jahren in vielen Schuhfabriken Deutſchlands im Betriebe und ſeit dieſer Zeit werden die durch ſie an
gefertigten Schuhwaaren von den meiſten hiefigen Schuhgeſchäften zum Verkauf gebracht

Aus Angeführtem geht zur Genüge hervor daß G W Schuhwaaren durchaus nichts Neues mehr ſind es iſt nur unterlaſſen wordendieſen verbeſerndon Fortſchritt der Schuh Induſtrie reklamehaft bekannt zu geben u
Mittelſt dieſer an und ich gut arbeitenden Maſchinen kann aber nicht nur das beſte ſondern auch das ſchlechteſto Material ver und St

Abgd wendet werden woraus hervorgeht daß w Schuhwaaren ebenſo gut als auch minderwerthig ſein können ſeung
Alle marktſchreieriſchen Reklamen als beſter Schutz gegen Hühneraugen ſind übertriebene lächerliche und irre Rig

führende Anpreiſungen zie mWir halten es für Recht und Pflicht dem kaufenden Publikum dieſe unumſtößlichen Thatſachen hiermit zur Kenntniß zu bringen m

e J Geſchäfe 4 5 J J fallendeZahlreiche hieſige Schuhſirmen ſowie der Vorſtand der Schuhmacher Innung I
übermäzu Halle a S und Amgegend a

a Millione einricht könnet n Vorzüglich ſchmeckende e F 7 M die anvpen uchen und s e r nur ar J h4 7 d Nach Handel2 ar ringel g e van an Teet Vanillegu x äZ et rigen S e S klobert nI Ziädt Koch ſchen Maßkuchen 8 Tesching e id unübertroffen S e h ohneS fhlefſchen Sträußelluchen S alle a evon feinſter Sahnenbutter 8 m S re en I unfälleu feinſte Berliner und Halleſche G ſch ft h f h ß be M d m Sicher e t rn Stumngeriebene Rapfkuchen 8 z ſl ß lus einer erren u ilſl en 0 zu e ehe P
eine große Auswahl geſchmackvoller e an 54 w leuchtet4 Kuthen Conditere waren und e nach Maaß er ar lS und Lauf zum Klappen nur 9 J auf dSpecialität S S Garantie für gute Arbeit u präciſen in denWusstertem m S Refchhaltiges Lager S Suß 100 Kugelpatronen 6 um dieDrosdner Christstollen O nut 75 3 9 m nur 2 100Speckkuchen O à di h St i i S rewhatrenen 6 73 D7 2 dKarl Koch s m U auslandiscner Stone e ebis zu den feinſten Qualitäten e b re WHerrenſtraße 1 I nikas Zchörig 5 8chörig 8 AbFernſprecher 531 i Achörig 9 ccord Zithern mannl 3 Manuale 3 6 Manuale 7 ſei es777T 95900 l ſowie ſämmtliche Muſikwerke wo SelbſtJ t S Beſtellungen n e rm ſirte Prachtkataloge gratis durch

z ammeoer en h ſtände42 Leipzigerſtr 42 e l i e Vpn WeS Waffen ufikinſtrumentenfabrik JS Sre reng e nach Magaſz i NKeuenrade Nr 30 r
J Eyhnde dir mit e e gz d J i 3 9e n i verden unter Leitung meiner eigenen Zuſchneider e n Ach Jclolien r

erſand geg Nachnahme ſt zu ſoliden Preiſen l Röollläden Rollschutzwände
a ar liefern in zolidester Ausführung trachto9 meinſorgfältigſt Wache HeinrienGrößte Auswahl t in Friedland Bez Breslau Midu neuen t Möbeln in artögeſthrt Mustrirte Preisliste gratis u franeo erBühne Samen Esreit S Agenten u Platzvertretertiſche Vertikow s Kleider u andere See S e e e welche auch Privatpersonen besuchen preu

S e c bei bohber Provision h wenopha rumeäux u andere S ele See bchnun e e n h e geht hn mit u Konſtrukteuren im Maſchinenbau Programm mit mein hochfeines ſelbſtgekochtes beſſere desohne Matratzen Waſchtiſche mit u Einbeck A b Ton s h Johne Marmor Küchenſchränte u v m n e Kinghmeveding graus durg S Nee ſüßes Pflaumenmus von 25 ein eine re man

verkauft billig r a Detailpreis pro Pfund 30 Pfg v 100 Ltr u mehr bedeut billiger Une n n ts öbel e e O n Se We n B Sag dw angen hier u auswär e tn F R a a 73 Hof n e T S Jusl a Du
e h e S

e empfehle in hundertfacher Auswahl in Kammgarn BuckskKin Satin und Chevtot in beſten Stoffen und eleganter Verarbeitung t
von I J S an bis zu den feinsten Qualitäten

e

Confirmanden Anzüge nach Maass
werden zu billigen Preiſen ſauber und elegant ausgeführt

t
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